
	
  
	
  

 

Pressemitteilung 
 

20 Schüler aus Rhein Main gewinnen Philosophie-Wettbewerb 

Denken zahlt sich aus: Workshop und Preisverleihung am 14. Dezember in Kelkheim 

 
Frankfurt/ Kelkheim, 9. Dezember 2013 – Am 14. Dezember 2013 von 11 bis 14 
Uhr werden Schüler aus Frankfurt, Wiesbaden (Bad Schwalbach) und dem 
Vordertaunus für ihre herausragenden Arbeiten im Schülerwettbewerb der 
PhilosophieArena RheinMain zu „Vernetztem Denken“ ausgezeichnet. 20 
Kinder und Jugendliche erhalten je 50 € Preisgeld und machen mit beim 
Workshop zur IT-gestützten Modellierung über vernetztes Denken.  
Die Ehrung im Gartensaal des Rathauses in Kelkheim übernimmt Andrea 
Schmitt für die Kulturstiftung der Allianz AG, die als Sponsor diesen 
Wettbewerb unterstützt.  

Die diesjährige Aufgabe der PhilosophieArena RheinMain 
lautete: „verfasst einen Text oder entwickelt und skizziert ein 
Modell in dem ihr Euch mit dem Thema ‚Vernetztes Denken‘ 
auseinandersetzt.“ Dabei suchten die Organisatoren Kinder 
und Jugendliche der Region, die sich über die 
Vielschichtigkeit der Welt Gedanken machen. Denn aus 
Gedanken können Fragen entstehen, die weitere Fragen 
und Auseinandersetzungen aufkommen lassen können. Der 
philosophische Moment ist die Frage. 
Eingereicht wurden Texte, aber auch Bildmontagen von 
Schülern im Alter von 11 bis 16 Jahren mit Titeln wie 

„Vernetztes Denken - Globalisierung“, „Vernetztes Denken im Beruf“, 
„Spinnenweben“ oder „Modellvorstellung über Vernetztes Denken“. Bewertet wurden 
Herangehensweise und das eigene bewusste Nachdenken und Nachhaken zum 
Thema. Die Herausforderungen unserer Zeit zeichnen sich durch sogenannte 
„dynamische Komplexität“ aus. Darum schenkt die PhilosophieArena den Gewinnern 
des Wettbewerbes eine gemeinsame Modellierung und Diskussion, die den Blick für 
dynamische Strukturen und einem Verständnis komplexer Systeme vertieft. Dabei 
können die Schüler ihre Ideen, Fragen und Einsichten zum Wettbewerbsthema 
einbringen. Die IT-gestützte Modellierung von Vernetztem Denken zum Thema 
„Bürger entscheiden“ übernimmt Ulrich Kritzner, erfahrener Berater im Management 
von Veränderungsprozessen und Inhaber von Kritzner Consulting. 
 



	
  
	
  

Diesen Samstag um 11 Uhr kommen Kinder und Jugendliche aus der Nikolaus-
August-Otto-Schule, Ernst-Reuter-Schule 2 und dem Dr. Richter Gymnasium zum 
Workshop „Systemmodellierung“ mit anschließender Preisverleihung in den 
Gartensaal des Rathauses Kelkheim, Gagernring 6, 65779 Kelkheim (Taunus).  
Nach einem gemeinsamen Imbiss um 13.30 Uhr wird die Ehrung der Schüler durch 
die PhilosophieArena in Zusammenarbeit mit der Allianz-Agentur von Andrea Schmitt 
für die Kulturstiftung der Allianz AG durchgeführt. 
 
Über Ihr Kommen und eine Berichterstattung dieser Abschlussveranstaltung des 
dritten Schülerwettbewerbs der PhilosophieArena RheinMain würden wir uns sehr 
freuen. Bilder und einen Nachbericht über diese Veranstaltung senden wir gern zu. 
 
 
Hintergrund: 
 
Durch die Schülerwettbewerbe der PhilosophieArena RheinMain möchten die 
Organisatoren Kindern und Jugendlichen eine besondere Lernerfahrung 
ermöglichen. Die Veranstalter möchten dazu Schüler über scheinbar alltägliche 
Begriffe, die häufig nur noch unreflektiert verwendet werden, zu philosophischen 
Betrachtungen und eigenen Fragen anregen. Ebenfalls von Interesse sind die 
Förderung bürgerschaftlicher Verantwortung und ein Gespür auch für immaterielle 
Errungenschaften der Gesellschaft zu erreichen. 
 
Der Wettbewerb findet statt mit freundlicher Unterstützung der Gesellschaft für 
Vernetztes Denken (GVDK e.V.), der Allianz Kulturstiftung, der Allianz 
Generalagentur Andrea Schmitt, der EPOTECH AG und dem Kulturdezernat der 
Stadt Kelkheim. 
 
Nähere Informationen unter www.philosophiearena.de und 
www.vernetztesdenken.de oder per E-Mail: info@PhilosophieArena.de oder 
telefonisch unter: 06198 – 34 97 48. 
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